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quellen machen für die Sozial-
demokraten aus doppeltem
Grund Sinn: Größere Unab-
hängigkeit von Energiekon-
zernen wird erreicht, heimi-
sche Wirtschaft wird geför-
dert und Wertschöpfung
bleibt in der Region.

STARKE KOMMUNEN
„Gebietsreform auf kaltem

Weg lehnen wir entschieden
ab“, heißt es im Wahlpro-
gramm der SPD Werra-Meiß-
ner. Damit gemeint: die Zusam-
menlegung von Gemeinden ge-
gen den Willen der Bürger und
ein Angriff auf die Eigenstän-
digkeit des Kreises sowie seiner
Verwaltungsstandorte Eschwe-
ge und Witzenhausen.

standorte. Ganztagsangebote
und Schulsozialarbeit seien
wesentliche Voraussetzungen
für verlässliche Betreuung
und Chancengleichheit.

MEDIZINISCHE VERSORGUNG
Wohnortnahe Gesundheits-

versorgung soll erhalten, in
die Krankenhausstandorte
Eschwege und Witzenhausen
weiter investiert werden. Die
SPD will medizinische Versor-
gung auf hohem Niveau si-
chergestellt wissen und die
beiden Kliniken in kommuna-
ler Verantwortung halten.

ENERGIE
Energieeffizienz und die

Nutzung heimischer Energie-

Kommunalwahl am 6. März
nächsten Jahres. Ganz oben auf
der Liste die Aussage: „Der Aus-
bau von schnellen Internetver-
bindungen hat für uns hohe
Priorität.“ Weitere Punkte: Fer-
tigstellung der Autobahn 44, In-
tegration von Flüchtlingen in
der Ausbildungs- und Arbeits-
markt sowie die Entlastung der
Werra von Schadstoffeinleitun-
gen durch Kali und Salz.

FAMILIEN UND SCHULE
Die SPD strebt die Weiter-

entwicklung aller Kinderta-
gesstätten zu Familienhäu-
sern an. Hochwertige Kinder-
betreuung sei ein Schlüssel zu
mehr Familienfreundlichkeit.
Ziel ist der Erhalt aller Schul-
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ESCHWEGE. Nach der Kommu-
nalwahl ergeben sich im Kreis-
tag Werra-Meißner möglicher-
weise andere Mehrheiten. Die
SPD will ihr gutes Ergebnis von
vor fünf Jahren bestätigen. Ob
der grüne Koalitionspartner an
das durch Fukushima begüns-
tigte, weit überdurchschnittli-
che Resultat anknüpfen kann,
ist fraglich, ebenso, ob mit der
AfD eine siebte Kraft in den
Kreistag einzieht. Ein Ziel der
SPD: starke Kommunen.

WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
Wirtschaftsförderung und

Tourismus haben Bedeutung
im SPD-Wahlprogramm zur

SPD will starke Kommunen
Kreistag: Sozialdemokraten präsentieren ihr Programm zur Kommunalwahl 2016

Wahlkämpfer: Landrat Stefan Reuß sowie die Spitzenkandidaten der Kreis-SPD, Lothar Quanz, Karina Fissmann und Dieter Franz (von
links) legen das Wahlprogramm der Genossen vor. Foto: Sagawe

WEISSENBORN. Die Gemein-
devertreter Weißenborns tref-
fen sich am heutigen Diens-
tag, 8. Dezember, zu ihrer
nächsten Sitzung. Los geht es
um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Weißenborn,
Großburschlaer Straße 1.

Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Beratung
zur Pferdesteuersatzung: De-
battiert wird über deren Um-
setzungs- oder Aufhebungsbe-
schluss. Auch auf der Agenda
der Gemeindevertreter steht
die Entscheidung zur Erhö-
hung der Grundsteuerhebe-
sätze zum 1. Januar 2016. Ein
Beschluss gefasst werden soll
auch zum Kommunalen Inves-
titionsprogramm. Zudem wird
ein Ortsgerichtsschöffe ge-
wählt. (esp)

Pferdesteuer
steht auf der
Tagesordnung

HERLESHAUSEN. Zu ihrer
nächsten Sitzung treffen sich
die Gemeindevertreter Herles-
hausens am heutigen Diens-
tag, 8. Dezember. Los geht es
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nesselröden,
Holzhäuser Straße 17.

Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Beratung
über den Bebauungsplan des
Bahnhofsgeländes Herleshau-
sen. In diesem Zusammen-
hang informiert Bürgermeis-
ter Burkhard Scheld auch über
den aktuellen Stand in Sachen
Gestaltung des Bahnhofsum-
felds. (esp)

Vertreter
beraten über
Bahnhofsumfeld

zepte – momentan Glühwein-
kuchen und Bratäpfel – das ak-
tuelle Programm und Bilder-
strecken von zurückliegenden
Veranstaltungen.

„Die Landfrauen sind ganz
wichtig für unser Dorf“, sagt
Ortsvorsteher Jürgen Gonner-
mann. In der Vorweihnachts-
zeit organisieren die Frauen
um den neunköpfigen Vor-
stand den städtischen Senio-

V O N H A R A L D S A G A W E

NIEDERHONE. Sie leiden un-
ter dem Image, das den Land-
frauen seit jeher anhängt. Da-
bei sehen sie sich selbst ganz
anders. „Wir sind keine Bäue-
rinnen, die nur stricken und
nähen“, sagt Heike Bier-
schenk. Der Landfrauenverein
Niederhone gibt sich offen, ge-
rade auch für junge Frauen in
dem Eschweger Stadtteil.

„Wir haben ganz viele The-
men, die jüngere Frauen an-
sprechen“, so Bierschenks
Vorstandskollegin Hannelore
Brüßler. Gerade die regelmä-
ßigen Verabredungen zum
Nordic Walking zählt sie dazu,
aber auch die Ausflüge zu un-
terschiedlichen Zielen, bei de-
nen Gäste stets willkommen
sind, und die Präsenz im Inter-
net auf der eigenen Homepage
sollen Nachwuchs rekrutie-
ren.

Unentschlossenen, die den
Verein zunächst nur auspro-
bieren wollen, wird die unver-
bindliche Schnuppermitglied-
schaft angeboten. Zum Wal-
ken kamen zunächst nur zwei
Teilnehmer, inzwischen ma-
chen neun Frauen mehr oder
weniger regelmäßig mit.

Immerhin schon 32 000 Zu-
griffe gab es in den zurücklie-
genden zwei Jahren auf land-
frauen-niederhone.de. Darauf
finden interessierte Nutzer
jahreszeitlich motivierte Re-

Weg vom Bäuerinnen-Image
Landfrauen in Niederhone gehen online auf die Suche nach jungen Mitstreiterinnen

rennachmittag gemeinsam
mit dem Ortsbeirat und den
übrigen Vereinen.

Etwas mehr als fünfzig Mit-
glieder zählt der Landfrauen-
verein. „Wir waren schon mal
knapp 70“, erinnert sich Gud-
run Möller an bessere Zeiten
in dem Verein, der in gut drei
Jahren sein 50-jähriges Beste-
hen feiern will. Neben der sin-
kenden Mitgliederzahl berei-

tet das hohe Durchschnittsal-
ter Sorge. Die weit überwie-
gende Zahl der Frauen ist älter
als sechzig Jahre. Nur drei
oder vier Mitglieder sind vier-
zig oder gerade darüber.

Und was machen die Bäue-
rinnen, gibt es die auch in den
Reihen der Landfrauen in Nie-
derhone? „Ja, klar“, sagt Gud-
run Möller, „eine, und das ist
die jüngste.“

Onlinepräsenz: Die Landfrauen in Niederhone – hier die Vorstandsfrauen Hannelore Brüßler, Heike
Bierschenk und Gudrun Möller (von links) – bedienen sich neuer Medien. Foto: Sagawe

Kurz notiert
Stadtwerke:
Senioren treffen sich
ESCHWEGE. Die ehemaligen
Mitarbeiter der Stadtwerke
Eschwege treffen sich am morgi-
gen Mittwoch, 9. Dezember, ab
15 Uhr im Gasthaus Zum golde-
nen Engel zu einem Advents-
nachmittag. Dort wird es auch
einen Rückblick über die Aktivi-
täten des Jahres geben.

Strickclub kommt am
Mittwoch zusammen
ESCHWEGE. Der Strickclub der
Freien Waldorfschule Werra-
Meißner trifft sich am Mittwoch,
9. Dezember, zwischen 15 und
17 Uhr im Handarbeitsraum des
Alten Bahnhofs in Eschwege.
Nach den Weihnachtsferien fin-
det das erste Treffen im neuen
Jahr am Mittwoch, 13. Januar,
zur gewohnten Zeit statt. Kon-
takt: Telefon 0 56 51/ 75 43 96.

Adventskonzert der
Freien Waldorfschule
ESCHWEGE. Die Freie Waldorf-
schule Werra-Meißner lädt zum
Adventskonzert am Donnerstag,
10. Dezember, ab 19 Uhr in den
Saal der Schule Am Bahnhof 2
ein. Lehrer, Schüler und Freunde
der Waldorfschule singen und
musizieren und laden zum Mit-
singen ein. Der Eintritt ist frei.

Sportverein fährt
nach Hannover
REICHENSACHSEN. Der Sport-
verein Reichensachsen lädt sei-
ne Mitglieder für Samstag, 19.
Dezember, ein zu einer Weih-
nachtsfahrt nach Hannover. Ab-
fahrt ist um 8.45 Uhr am Sport-
platz des SV Reichensachsen. Für
11 Uhr ist ein Halt mit Frühstück
am Akazienhof in Garbsen ge-
plant. Die Fahrt kostet pro Teil-
nehmer 19 Euro. Im Preis enthal-
ten sind Frühstücksbüfett und
Busfahrt. Anmeldungen werden
erbeten. (esp)

WEISSENBORN. Zu einer au-
ßerordentlichen Mitglieder-
versammlung lädt die Freiwil-
lige Feuerwehr Weißenborn
für Mittwoch, 9. Dezember,
ein. Los geht es um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Weißenborn. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Beschlussfassungen über
Satzungsänderungen: Das be-
trifft unter anderem die Auf-
gaben der Mitgliederver-
sammlung, den Vereinsvor-
stand sowie die Geschäftsfüh-
rung und Vertretung. (red/esp)

Weißenbörner
Wehr trifft sich
am Mittwoch

Die Vorfreude auf Weihnach-
ten steigt mit jedem Tag. Wir
haben bei Kindergartenkin-
dern im Werra-Meißner-
Kreis nachgefragt, worauf sie
sich am meisten freuen. Heu-
te antwortet Alma (6) aus
Neuseeen:
„ch wünsche mir zu Weih-
nachten, dass Schnee liegt
und der Weihnachtsmann
kommt. Der soll mir einen
Fernseher, eine Spielzeug-
pistole und einen Flitzebo-
gen bringen, damit ich im
Kindergarten Wildschwei-
ne jagen kann. Und
dann wünsche
ich mit noch ein
neues Fahr-
rad, weil das
alte zu klein
ist.“ (znb)

 Foto: znb
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